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Presseinformation 

ERÖFFNUNG DES „TUMO-ZENTRUMS ESSEN | RUHRGEBIET“  
NACH DEN NRW-SOMMERFERIEN 

◼ Kostenloses Bildungsangebot für Jugendliche  

◼ Gründung ermöglicht durch RAG-Stiftung, Accenture und KfW 

◼ TUMO-Zentrum Essen | Ruhrgebiet wird fünftes TUMO-Lernzentrum in Deutschland  

 

Essen, 7. Mai 2025. Gute Nachrichten für mehr Bildungsgerechtigkeit im Ruhrgebiet: Die 

RAG-Stiftung, der Projektträger Accenture und die KfW ermöglichen gemeinsam die 

Gründung eines neuen TUMO-Lernzentrums. Bei TUMO handelt es sich um ein innovatives 

kostenloses Bildungskonzept für junge Menschen zwischen 12 und 18 Jahren, das in 

Armenien entwickelt und auf Initiative der KfW in Deutschland eingeführt wurde. Es richtet 

sich vorwiegend an chancenbenachteiligte Jugendliche und vermittelt ihnen wichtige MINT- 

und Digitalkompetenzen. Das neue „TUMO-Lernzentrum Essen | Ruhrgebiet“ wird seinen 

Betrieb nach den Sommerferien aufnehmen. Zuhause ist es künftig in renovierten und 

eigens an die Bedarfe des Zentrums angepassten Räumlichkeiten des Colosseums im 

Essener Stadtzentrum. 

Mehr als 700 Jugendliche pro Woche werden künftig nach der Schule im Essener TUMO-Zentrum ihre 

Fähigkeiten in acht Themenbereichen entfalten können. Dank eines individuell entwickelten 

Lernpfades erlangen die Teilnehmenden zunächst digitale Grundfertigkeiten, die anschließend 

zweimal pro Woche in einem von ihnen ausgewählten Workshop mit 12 bis 16 Jugendlichen und 

eigenen Lernlaboratorien vertieft und gefestigt werden. Es stehen Workshops zu den Themen 

Animation, Programmierung, 3D-Modellierung und Robotik, aber auch Grafikdesign und Fotografie auf 

dem „Lehrplan“, die mehrfach pro Woche angeboten werden. Dabei bestimmen die Jugendlichen ihr 

Lerntempo selbst.  

Finanziell gefördert wird das Zentrum von der RAG-Stiftung, die als größter Bildungsförderer im 

Ruhrgebiet bereits zahlreiche Projekte initiiert und umgesetzt hat, die insbesondere 

chancenbenachteiligte Kinder und Jugendliche auf ihrem Bildungsweg unterstützen.  
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„Bildungschancen dürfen nicht von der Herkunft oder dem Geldbeutel der Eltern abhängen. Die RAG-

Stiftung zielt mit ihrer Bildungsförderung darauf ab, einen Beitrag zu mehr Bildungsgerechtigkeit in den 

ehemaligen Bergbauregionen zu leisten. Auch das TUMO-Lernzentrum Essen | Ruhrgebiet zahlt 

künftig auf dieses Ziel ein, da es Jugendlichen die Möglichkeit bietet, sich MINT- und 

Digitalkompetenzen anzueignen – freiwillig nach der Schule und vor allem komplett kostenlos. Aus 

diesen Gründen unterstützen wir den Aufbau des TUMO-Lernzentrums in Essen mit großer 

Überzeugung und haben uns für die Ansiedlung im Ruhrgebiet stark gemacht“, sagt Bärbel Bergerhoff-

Wodopia, Mitglied im Vorstand der RAG-Stiftung.  

Accenture wird das Lernzentrum in Essen als Projektträger operativ betreiben. Dies beinhaltet u.a. die 

pädagogische Leitung des Zentrums sowie die Einstellung und Schulung der Coaches (Lernbegleitung 

der Jugendlichen) und Workshopleiter.  

Christina Raab, Vorsitzende der Geschäftsführung von Accenture in Deutschland, betont: „Digitale, 

kreative Technologien werden in unserer Arbeitswelt immer wichtiger. Accenture unterstützt deshalb 

seit vielen Jahren Initiativen, die Jugendlichen und Berufstätigen genau diese Fähigkeiten vermitteln. 

TUMO Essen | Ruhrgebiet bietet ein großartiges außerschulisches Ausbildungsangebot, um die 

Jugendlichen von heute auf die beruflichen Anforderungen von morgen vorzubereiten. Wir sind stolz, 

dieses Projekt mit der RAG-Stiftung realisieren zu dürfen.“ 

Mit dem TUMO-Lernzentrum Essen | Ruhrgebiet entsteht neben Berlin, Mannheim, Hirschaid und 

Lüdenscheid das fünfte TUMO-Zentrum für außerschulische Bildung in Deutschland. 

Das erste TUMO-Zentrum liegt bis heute in einem Park, der nach dem armenischen Dichter 

Hovhannes Tumanyan benannt ist. Umgangssprachlich wird der Park auch TUMO genannt, woraus 

sich die Bezeichnung TUMO-Zentrum ableitet. Ziel von TUMO ist es, Jugendliche zu befähigen, mit 

den Herausforderungen und Chancen der Digitalisierung in Gesellschaft und Arbeitswelt umzugehen. 

 

Weitere Informationen zu TUMO Essen | Ruhrgebiet inklusive Details zur Anmeldung sind hier 

erhältlich: https://essen.tumo.de/ 

 

Bildunterschrift: Gemeinsam für mehr Bildungsgerechtigkeit: Bärbel Bergerhoff-Wodopia, 

Mitglied im Vorstand der RAG-Stiftung (rechts) und Tanja Mertin, Mitglied der Geschäftsführung 

Accenture (links) / Bildnachweis (bitte angeben): Robert Hörnig 

https://essen.tumo.de/
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Über die RAG-Stiftung 

Die privatrechtliche RAG-Stiftung wurde 2007 gegründet. Seit Anfang 2019 übernimmt sie die Finanzierung 

der sogenannten Ewigkeitsaufgaben des deutschen Steinkohlenbergbaus an Ruhr, Saar und in Ibbenbüren. 

Mit zahlreichen Projekten in den Bereichen Bildung, Wissenschaft und Kultur setzt die Stiftung zudem 

positive Signale in den ehemaligen Bergbauregionen. 

Weitere Informationen zur RAG-Stiftung finden Sie unter www.rag-stiftung.de 

Über Accenture 

Accenture ist ein weltweit tätiges Beratungsunternehmen, das führende Unternehmen, Regierungen und 

weitere Organisationen unterstützt. Durch den Aufbau eines digitalen Geschäftskerns, Prozessoptimierung, 

Beschleunigung des Umsatzwachstums und die Verbesserung öffentlicher Dienstleistungen schaffen wir für 

unsere Kunden in mehr als 120 Ländern Mehrwert. Technologie steht dabei im Mittelpunkt des Wandels, 

den wir mit starken Partnerschaften in unserem Ökosystem vorantreiben. Unsere rund 800.000 

Mitarbeitenden verfügen über umfassende technologische Kompetenz, insbesondere auf den Gebieten 

Cloud, Data und Künstliche Intelligenz, sowie über tiefgehende Branchenkenntnis und funktionale Expertise. 

Damit setzen sie ein breites Spektrum an Dienstleistungen, Lösungen und Ressourcen in den Bereichen 

Strategy & Consulting, Technology, Operations, Industry X sowie Song um. Unser Erfolg misst sich dabei 

am Mehrwert für Kunden, Mitarbeitende, Aktionäre, Partner und für die Gemeinschaft.  

Besuchen Sie uns unter www.accenture.de. 

Über die KfW 

Die KfW ist eine der führenden Förderbanken der Welt. Mit ihrer jahrzehntelangen Erfahrung setzt sich die 

KfW im Auftrag des Bundes und der Länder dafür ein, die wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen 

Lebensbedingungen weltweit zu verbessern. Dafür hat sie im Jahr 2024 ein Fördervolumen von 112,8 Mrd. 

EUR zur Verfügung gestellt. Mit ihren Finanzierungs- und Förderleistungen handelt sie im Sinne der Agenda 

2030 der Vereinten Nationen und trägt weltweit zur Erreichung der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung 

(Sustainable Development Goals, SDGs) bei.  

Pressekontakt RAG-Stiftung: 

Sabrina Manz 

Leiterin Presse und Öffentlichkeitsarbeit  

T +49 201 378-3366 

sabrina.manz@rag-stiftung.de 

http://www.rag-stiftung.de/
http://www.accenture.com/

